Niederschrift Gemeinde Schwerinsdorf

iiber die offentliche Sitzung des Gemeinderates Schwerinsdorf (XII/SCH-Rat/09) am
Dienstag, 27.12.2022 in 26835 Schwerinsdorf, Schoolpadd 3 (Steerner Dorphuus)

Beginn: 19:30 Uhr, Ende: 20:42 Uhr

Anwesenheit:

stimmberechtigte Mitglieder
Andreas Rademacher
Jan-Henrik Leerhoff
Mathias Bontjer
Miriam Dahlweg
Robert Husmann
Meinert Kramer
Mario Meints
Stefan Roos

Entschuldigt fehlen:

stimmberechtigte Mitglieder
Markus Weber

Tagesordnung

Nk v

a—

10.

11.

Eroffnung der Sitzung

Feststellung der ordnungsgeméfBen Ladung und der Beschlussfahigkeit
Feststellung der Tagesordnung

Genehmigung der Niederschrift {iber die Sitzung des Rates vom 05.07.2022
Bericht des Biirgermeisters und des Gemeindedirektors iiber wichtige Angelegenhei-
ten

Einwohnerfragestunde zu den vorliegenden Tagesordnungspunkten

Bestimmung von Vertreter*innen der Gemeinde Schwerinsdorf fiir die Mitglied-
schaften des Kommunales Schadensausgleich Hannover

Vorlage: SCH/2022/033

Beitritt zum Kommunalen Arbeitgeberverband (KAV) und der Versorgungsanstalt
fiir Bund und Lénder (VBL)

Vorlage: SCH/2022/034

Positionspapier "Moore — Klimaschutz durch Wiederverndssung" vom Landwirt-
schaftlicher Hauptverein fiir Ostfriesland e. V.

Vorlage: SCH/2022/030

Bebauungsplan Nr. SC 02 "Wohngebiet siidlich Oldendorfer Strafe I"

- Aufstellungsbeschluss gem § 2 Abs. 1 BauGB

Vorlage: SCH/2022/031

Bebauungsplan Nr. SC 03 "Wohngebiet siidlich Oldendorfer Straf3e 11"



- Aufstellungsbeschluss gem § 2 Abs. 1 BauGB
Vorlage: SCH/2022/035
12.  Bebauungsplan Nr. SC 04 "Budenmeer"
- Aufstellungsbeschluss gem § 2 Abs. 1 BauGB
Vorlage: SCH/2022/032
13.  Antrige
14.  Anfragen
15.  Einwohnerfragestunde zu den abgehandelten Tagesordnungspunkten und anderen
Angelegenheiten der Gemeinde
16.  SchlieBung der Sitzung

Eroffnung der Sitzung
Herr Rademacher begriiB3t alle Anwesenden und erdéftnet die Sitzung um 19:30 Uhr.

Feststellung der ordnungsgemiiflen Ladung und der Beschlussfihigkeit
Gegen die ordnungsgeméife Ladung werden keine Einwénde erhoben. Herr Rademacher stellt
somit die ordnungsgemifle Ladung und Beschlussfihigkeit fest.

Feststellung der Tagesordnung
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwiande erhoben. Herr Rademacher stellt die Tages-
ordnung in der vorliegenden Form fest.

Genehmigung der Niederschrift iiber die Sitzung des Rates vom 05.07.2022
Sitzungsverlauf:

Herr Bontjer merkt an, dass in der Niederschrift vom 05.07.2022 die Anwesenheit fehlerhaft
erfasst wurde.

Herr Rademacher fehlte entschuldigt wurde aber dennoch als Anwesend protokolliert.

Die Niederschrift wird wie folgt gedndert:

Anwesenheit:

stimmberechtigte Mitglieder

Jan-Henrik Leerhoff
Mathias Bontjer
Miriam Dahlweg
Robert Husmann
Meinert Kramer
Mario Meints
Stefan Roos



Entschuldigt fehlen:

stimmberechtigte Mitglieder
Markus Weber

Beschluss:
Die Niederschrift vom 05.07.2022 wird mit den Anderungen einstimmig (8 Ja-Stimmen) ge-
nehmigt.

Bericht des Biirgermeisters und des Gemeindedirektors iiber wichtige Angelegenheiten
Bericht des Biirgermeisters und des Gemeindedirektors

Generationsiibergreifender Spiel- und Treffpunkt in der Ringstrafle

Ende November wurden die gem. Leistungsverzeichnis ausgeschriebenen Spielplatzgerite
durch den Auftragnehmer, die Fa. Spiel und Abenteuer, Essen geliefert. Gegenwirtig erfolgt
eine Lagerung bei der Fa. Husmann, Firrel.

Der Sechseckpavillon ist durch die Fa. Stithrenberg, Rhauderfehn noch in der Fertigung. Eine
Auslieferung ist flir Februar 2023 geplant.

Aufgrund der anteiligen Forderung aus EU-Mitteln ist die MaBnahme spétestens bis zum
01.09.2023 abzuschlieBen.

Griben- bzw. Durchlassproblematiken

In der Eichenstral3e, Kirchstralle sowie auch in der Graf-Schwerin-Stralle bestehen teilweise
schon seit mehreren Jahren Probleme mit unbefestigten Boschungen sowie nicht ablaufendem
Wasser. Losungsansitze sind teilweise vorhanden, aber sehr kostspielig. Es ist daher ange-
dacht, nach Prioritdt abzuarbeiten. Dem Rat wird dazu in der Folge eine Beschlussempfehlung
vorgelegt werden.

Windkraft - Flichennutzungsplaninderung

Der Samtgemeinderat Hesel hat die neue Windkraftpotentialstudie fiir die Samtgemeinde He-
sel im September beschlossen. Darauf aufbauend wurde das Planungsbiiro Diekmann, Mose-
bach und Partner mit der Begleitung des entsprechenden Bauleitplanungsverfahrens zur An-
derung des Flichennutzungsplanes beauftragt. Die entsprechenden Vorentwurfsunterlagen
sind mit Datum vom 14.12.2022 in die 6ffentliche Beteiligung gegangen.

Eine evtl. Stellungnahme der Gemeinde Schwerinsdorf wére bis zum 16.01.2023 abzugeben.

Kindergottesdienst

Da die Alte Schule seit mehreren Monaten als Notunterkunft fiir Kriegsfliichtlinge aus der
Ukraine bereitgehalten werden muss, ist unser Kindergottesdienst seit dieser Zeit in unser
Dorfgemeinschaftshaus ausgewichen. Da dieser Zustand keine Dauerlosung darstellt, wurden
zuletzt immer wieder andere Optionen gepriift.

Anfang Dezember konnte Ratsmitglied Robert Husmann im Auftrage der Kirchengemeinde
Firrel bei einer Online-Auktionsborse einen Container ersteigern. Gemeindeseitig wurde dazu
ein Zuschuss in Hohe von 2.000 Euro gewihrt und bereits tiberwiesen.

Der Container ist noch vor Weihnachten auf dem Betriebsgeldnde der Fa. Husmann, Firrel
angekommen und soll jetzt zwischen den Jahren durch viele helfende Hénde restauriert wer-
den.

Sobald der Container nutzbar ist, soll dieser in Schwerinsdorf an einem noch festzulegenden
Standort aufgestellt werden.



An dieser Stelle gilt ein besonderer Dank an Miriam Dahlweg und Robert Husmann, die sich
sehr fiir diese gute Losung eingesetzt haben!

Bauplatzverkauf

Im Bereich Siiderstralle / Neuer Weg stehen sechs der sieben ausgewiesenen Baugrundstiicke
mittlerweile vor dem Verkauf. Ein weiterer Interessent ist noch unentschlossen. Entsprechen-
de Notartermine sind fiir Mitte Januar 2023 terminiert.

Einziunung Regenriickhaltebecken

Ende November wurde die gem. Leistungsverzeichnis ausgeschriebene und Einzdunung des
Regenriickhaltebeckens in der Strafle ,,An der Schmiede* durch den Auftragnehmer, die Fa.
Sassen, Uplengen vorgenommen. Die Arbeiten sind abgeschlossen.

Dorfgemeinschaftshaus

In diesem Kalenderjahr ist das Dorfgemeinschaftshaus wieder fiir viele Zwecke genutzt wor-
den. Insgesamt fanden 87 Sportveranstaltungen (Reha-Sport, Gymnastik und Bogenschieflen)
statt. Auch der Kindergottesdienst war ab Mitte April dreizehnmal Gast im Dorfgemein-
schaftshaus. Ferner fanden neben den Gemeinderatssitzungen sieben Seniorennachmittage,
acht Veranstaltungen Steerner Vereine, drei Teetafeln und zwanzig sonstige Veranstaltungen
(Geburtstage pp.) statt. Nach coronabedinger SchlieBung kann man mit dieser Vielzahl von
Nutzungen zufrieden sein.

Durch die jetzt ein Jahr im Dienst befindliche Hauswartskraft, Nicole Roos, wurde im Okto-
ber eine seit Jahren nicht mehr durchgefiihrte Bodengrundreinigung vorgenommen. Dazu war
eine Spezialmaschine im Einsatz, die fiir diese Zwecke von der Samtgemeinde Hesel ausge-
liechen wurde. Es war wichtig und richtig, diese Mainahme durchgefiihrt zu haben. Wir sagen
Danke an Nicole Roos fiir ihren Einsatz.

Die Vorarbeiten fiir den Einbau der elektrischen SchlieBanlage wurden jetzt kiirzlich von
Ratsmitglied Meinert Kramer abgeschlossen. An dieser Stelle vielen Dank fiir deinen Einsatz,
Meinert.

Die Fa. Hedemann, Bad Zwischenahn wurde iiber den Sachstand informiert. Es wird davon
auszugehen, dass die Maflnahme nunmehr im Januar 2023 abgeschlossen wird.

Sonstiges

Bereits in den Vorjahren wurden 5.000 Euro fiir die Anlegung von Parkplétzen an der Stirn-
seite des Dorfgemeinschaftshauses in den Haushalt eingestellt. Auch in diesem Jahr wurde
diese MaBnahme nicht umgesetzt. Ein Ubertrag der Summe in das Haushaltsjahr 2023 ist vor-
gesehen.

Fiir die Abfuhr von Spurwegplatten waren 5.000 Euro in den diesjdahrigen Haushalt eingeplant
worden. Die Gelder wurden nicht in Anspruch genommen.

Aufgrund diverser Umstinde wurde der bereits an die Fa. Holtz, Hesel erteilte Auftrag fiir die
Bankettbefestigung in der Budenmeerstralle storniert. Die der im Haushalt dafiir veranschlag-
te Kostenansatz in Hohe von 5.000 Euro wurde daher nicht in Anspruch genommen.

Einwohnerfragestunde zu den vorliegenden Tagesordnungspunkten
Die Einwohnerfragen werden abschlieend beantwortet.



7 Bestimmung von Vertreter*innen der Gemeinde Schwerinsdorf fiir die Mitgliedschaften
des Kommunales Schadensausgleich Hannover
Vorlage: SCH/2022/033
Sachverhalt:
Die Gemeinde Schwerinsdorf ist Mitglied im Kommunalen Schadensausgleich Hannover. Es
dient
dem Ausgleich von Aufwendungen, die aus Anlass von Haftpflichtschadenfillen sowie Kas-
koschédden, Unféllen der Insassen von Kraftfahrzeugen entstehen.

Da jeweils nur ein Vertreter zu bestimmen ist, erfolgt die Festlegung der Vertretung durch
Beschluss gem. § 66 NKomVG.

Sitzungsverlauf:
Nach einer kurzen Aussprache ergeht einstimmig (8 Ja-Stimmen) folgender Beschluss:

Beschluss:

Die Gemeinde Schwerinsdorf entsendet den Biirgermeister als Vertreter*in zu den Tagungen
der Mitgliederversammlung des Kommunalen Schadensausgleiches Hannover. Stellvertre-
ter des Biirgermeisters ist sein allgemeiner Verwaltungsvertreter.

8 Beitritt zum Kommunalen Arbeitgeberverband (KAV) und der Versorgungsanstalt fiir
Bund und Lander (VBL)
Vorlage: SCH/2022/034
Sachverhalt:
In einer Besprechung der Mitgliedsgemeinden am 22.09.2022 bestand Einigkeit, dass alle
Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Hesel die Arbeitsbedingungen ihrer Mitarbeitenden
verbessern mochten und aus diesem Grund dem Kommunalen Arbeitgeberverband (KAV)
beitreten und sich an den Tarifvertrag fiir den 6ffentlichen Dienst (TV6D) binden mdchten.
Damit einher geht die Aufnahme der Mitarbeitenden in die Betriebsrente der Versorgungsan-
stalt des Bundes und der Lander (VBL).

Kommunalen Arbeitgeberverband (KAV)

Fiir den Beitritt bei dem Kommunalen Arbeitsgeberverband ist ein jahrlicher Grundbetrag in
Hohe von 500,00 Euro zu entrichten. Weiterhin ist fiir jeden Mitarbeiter ein Betrag in Héhe
von 5,80 Euro jdhrlich zu zahlen. Bei der Gemeinde Schwerinsdorf ist derzeit eine Person
beschiftigt, womit ein Betrag in Hohe von 5,80 Euro zu zahlen ist.

Versorgungsanstalt des Bundes und der Lénder (VBL)

Die Beitragshohe fiir den Beitritt bei der Versorgungsanstalt des Bundes und der Lander
(VBL) richtet sich nach der Hohe des Zusatzversorgungspflichtigen Entgelts der Mitarbeiter.
Von diesem Zusatzversorgungspflichtigen Entgelt der Mitarbeiter sind 1,81 Prozent als Mit-
gliedsbeitrag zu bezahlen.

Sitzungsverlauf:
Einstimmig (8 Ja-Stimmen) ergeht folgender Beschluss:




Beschluss:
Die Gemeinde Schwerinsdorf tritt dem Kommunalen Arbeitgeberverband (KAV) ab dem
01.01.2023 bei. Die erforderlichen Haushaltsmittel werden jéhrlich bereitgestellt.

Sitzungsverlauf:
Einstimmig (8 Ja-Stimmen) ergeht folgender Beschluss:

Beschluss:
Die Gemeinde Schwerinsdorf tritt der Versorgungsanstalt des Bundes und der Lander (VBL)
ab dem 01.01.2023 bei. Die erforderlichen Haushaltsmittel werden jahrlich bereitgestellt.

Positionspapier '"Moore — Klimaschutz durch Wiederverniassung' vom Landwirtschaft-
licher Hauptverein fiir Ostfriesland e. V.

Vorlage: SCH/2022/030

Sachverhalt:

Das Bundes-Klimaschutzgesetz gibt Deutschland ehrgeizige nationale Klimaschutzziele vor.
Um diese zu erreichen, miissen auch die Moorbdden stirker geschiitzt und langfristig erhalten
werden. Dazu hat die Bundesregierung die Nationale Morrschutzstrategie auf den Weg ge-
bracht, zudem haben Bund und Linder Ziele fiir den Moorbodenschutz vereinbart

Die Bund-Linder-Zielvereinbarung ist ein elementarer Baustein fiir den Klimaschutz in
Deutschland. Auch das Klimaschutzprogramm 2030 enthdlt Manahmen zum Schutz von
Moorbdden - einschlieBlich Einsparungen beim Verwenden von Torf.

Am 9. November 2022 wurde im Kabinett die Nationale Moorschutzstrategie beschlossen.
Die Bundesregierung wird in der Fliache wirksame Anreizprogramme fiir den Moorboden-
schutz auf landwirtschaftlich genutzten Moorboden auf Grundlage der Bund-Lénder-
Zielvereinbarung realisieren. Weiterhin ist ein integrativer und kooperativer Ansatz entschei-
dend: Regional miissen alle betroffenen Biirgerinnen und Biirger mitgenommen werden,
wenn MafBnahmen zum Moorschutz wirksam umgesetzt werden sollen. Dabei sind neben Ei-
gentiimerinnen und Eigentiimern von Flachen auch die betroffenen Kommunen und Verbinde
einzubeziehen — andernfalls wird keine gesellschaftliche Akzeptanz fiir diesen Transformati-
onsprozess erreicht. Nur eine Moorschutzstrategie, die von den Landeignerinnen und —nutzern
vor Ort mitgetragen wird, kann eine erfolgreiche Strategie werden, zumal zahlreiche Landwir-
tinnen und Landwirte iiber viele Generationen hinweg auf Moorbdden produziert haben. Die-
sem Ansatz folgend wurde die Moorschutzstrategie formuliert.

Das Aktionsprogramm Natiirlicher Klimaschutz, fiir das das Bundesministerium fiir Umwelt,
Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUYV) federfiihrend ist, soll ge-
nutzt werden, um die MaBnahmen zum Moorbodenschutz umzusetzen und wo immer moglich
zu finanzieren. In freiwilligen Kooperationen mit landwirtschaftlichen Betrieben und unter
Beriicksichtigung der regionalen Rahmenbedingungen werden Bewirtschaftungsformen ein-
gefiihrt und gefordert, die einen Beitrag zur Erreichung der Klimaschutzziele leisten und die
mit dem Moorbodenschutz sowie dem Schutz der biologischen Vielfalt in Einklang stehen.

Wiederverndssung von Mooren als groe Chance im Klimaschutz

Moorbdden machen in Deutschland etwa acht Prozent der landwirtschaftlich genutzten Fliche
aus. Zuletzt stammten etwa 53 Millionen Tonnen CO2-Emissionen und damit rund 6,7 Pro-
zent der deutschen Treibhausgasemissionen aus der Zersetzung von Moorbdden durch Ent-
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wisserungsmalinahmen und Torfnutzung. Mit der Zielvereinbarung schaffen Bund und Lén-
der nun die Grundlage fiir flichenwirksamen Moorbodenschutz. Bis zum Jahr 2030 sollen so
die Treibhausgasemissionen aus Moorbdden um jdhrlich fiinf Millionen Tonnen CO2-
Aquivalent reduziert werden. Wichtigste MaBnahme zur Einsparung von Emissionen ist die
Wiederverndssung von zuvor entwésserten Moorbdden. Intakte Moore gelten auBBerdem als
Kohlenstoffsenken. Gemeinsam mit den Bundeslidndern sorgen wir hier fiir eine enorme Ein-
sparung von Emissionen.

Positionspapier des Landwirtschaftlichen Hauptvereines fiir Ostfriesland e. V.

Am 14.11.2022 hat der Landwirtschaftliche Hauptverein fiir Ostfriesland e. V. ein Positions-
papier zum Thema ,,Moore — Klimaschutz durch Wiedervernidssung* verdffentlicht welches
dieser Vorlage beigefiigt ist.

Sitzungsverlauf:
Herr Rademacher stellt fest, dass der Gemeinderat iiber den Sachverhalt informiert wurde.

Bebauungsplan Nr. SC 02 "Wohngebiet siidlich Oldendorfer Strafie I"

- Aufstellungsbeschluss gem § 2 Abs. 1 BauGB

Vorlage: SCH/2022/031

Sachverhalt:

Die Gemeinde Schwerinsdorf beabsichtigt die Aufstellung eines neuen Bebauungsplanes auf
Teilen des aus dem Jahre 1995 stammenden, rechtsverbindlichen Bebauungsplanes Nr. 93
und einem bisher nicht beplanten angrenzenden Bereich. Es handelt sich um eine Fldache an
der an der Oldendorfer Strafle. U.a. werden Flachen fiir die Landwirtschaft und das Gelédnde
eines ehemaligen landwirtschaftlichen Betriebes iiberplant, um dringend bendtigte Flachen fiir
Wohnbebauung (WA) zu schaffen. Die liberplanten Grundstiicke haben eine Grofle von rd.
1,8 ha.

Angestrebt wird ein Bebauungsplan der Innenentwicklung nach im einstufiges Verfahren
nach § 13a BauGB

Sitzungsverlauf:
Nach kurzer Aussprache ergeht einstimmig (8 Ja-Stimmen) folgender Beschluss:

Beschluss:

Die fiir die Flurstiicke Gemeinde; Schwerinsdorf, Gemarkung: Schwerinsdorf, Flur 5, Flur-
stiicksnummer: 36/73, 39/8 und 39/9 geltenden Festsetzungen aus dem Jahre 1995 stammen-
den, rechtsverbindlichen Bebauungsplanes Nr. 93 sind aufzuheben.

Sitzungsverlauf:
Nach kurzer Aussprache ergeht einstimmig (8 Ja-Stimmen) folgender Beschluss:

Beschluss:

Fiir die Flurstiicke Gemeinde; Schwerinsdorf, Gemarkung: Schwerinsdorf, Flur 5, Flurstiicks-
nummer: 36/73, 39/8 und 39/9 ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB ein Bebauungsplan Nr. SC 02
»Wohngebiet siidlich Oldendorfer Strale I aufstellen und bedarfsgerecht Wohnbebauung
festzusetzen.
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Sitzungsverlauf:

Es erfolgte eine ausfiihrliche Erlduterung des Sachverhaltes durch den Gemeindedirektor und
den Biirgermeister. Es wird berichtet, dass nach Vorlagenerstellung telefonische Riicksprache
mit dem Planungsamt des Landkreises Leer Riicksprache gehalten wurde. Von dort wurde
empfohlen, den Beschlussvorschlag wie folgt anzupassen.

Der Aufstellungsbeschluss wird inhaltlich erweitert.

Nach umfassender Aussprache ergeht einstimmig (8 Ja-Stimmen) folgender Beschluss:

Beschluss:
Es wird ein Bebauungsplan der Innenentwicklung im einstufigen Verfahren nach § 13 a
BauGB aufgestellt.

Bebauungsplan Nr. SC 03 "Wohngebiet siidlich Oldendorfer Strafle 11"

- Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB

Vorlage: SCH/2022/035

Sachverhalt:

Die Gemeinde Schwerinsdorf beabsichtigt die Aufstellung eines neuen Bebauungsplanes auf
einem bisher nicht beplanten Bereich. Es handelt sich um eine Fldche an der an der Oldendor-
fer Strae. U.a. werden Flichen fiir die Landwirtschaft und das Geldnde eines ehemaligen
landwirtschaftlichen Betriebes iiberplant, um dringend benétigte Flachen fiir Wohnbebauung
(WA) zu schaffen. Die iiberplanten Grundstiicke haben eine GréBe von rd. 1,5 ha.

Angestrebt wird ein beschleunigtes Verfahren zur Einbeziehung von AuBlenbereichsflichen
nach § 13b BauGB.

Sitzungsverlauf:
Nach kurzer Aussprache ergeht einstimmig (8 Ja-Stimmen) folgender Beschluss:

Beschluss:

Fiir die Flurstiicke Gemeinde; Schwerinsdorf, Gemarkung: Schwerinsdorf, Flur 5, Flurstiicks-
nummer: 42/9, 42/11 und 89/4 (teilweise) und 42/7 ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB ein Bebau-
ungsplan Nr. SC 03 ,,Wohngebiet siidlich Oldendorfer Strafle 11 aufstellen und bedarfsge-
recht Wohnbebauung festzusetzen.

Sitzungsverlauf:

Es erfolgte eine ausfiihrliche Erlduterung des Sachverhaltes durch den Gemeindedirektor und
den Biirgermeister. Es wird berichtet, dass nach Vorlagenerstellung telefonische Riicksprache
mit dem Planungsamt des Landkreises Leer Riicksprache gehalten wurde. Von dort wurde
empfohlen, den Beschlussvorschlag wie folgt anzupassen.

Der Aufstellungsbeschluss wird inhaltlich erweitert.

Nach umfassender Aussprache ergeht einstimmig (8 Ja-Stimmen) folgender Beschluss:



12

Beschluss:
Es wird ein beschleunigtes Verfahren zur Einbeziehung von Au3enbereichsflichen nach  §
13 b BauGB durchgefiihrt.

Bebauungsplan Nr. SC 04 '""Budenmeer"

- Aufstellungsbeschluss gem § 2 Abs. 1 BauGB

Vorlage: SCH/2022/032

Sachverhalt:

Die Gemeinde Schwerinsdorf beabsichtigt die Aufstellung eines neuen Bebauungsplanes in
einem bisher nicht beplanten Bereich an der Kreuzung SiiderstraBe/Neuer Weg.

U.a. werden Flachen fiir die Landwirtschaft und das Geldnde eines ehemaligen landwirt-
schaftlichen Betriebes iiberplant, um dringend benétigte Flachen fiir Wohnbebauung (WA) zu
schaffen. Die liberplanten Grundstiicke haben eine Gré88e von rd. 1,2 ha.

Der Eigentiimer der betroffenen Fléchen ist an die Gemeinde Schwerinsdorf herangetreten
und hat in Aussicht gestellt die Flichen eigenstindig vermarkten zu wollen. Alle wihrend der
Planung entstehenden Kosten werden durch den Eigentiimer erstattet. Uber diese und alle
anderen Vereinbarungen ist ein stddtebaulicher Vertrag zu schlieBen.

Sitzungsverlauf:
Nach kurzer Aussprache ergeht einstimmig (8 Ja-Stimmen) folgender Beschluss:

Beschluss:

Fiir die Flurstiicke Gemeinde; Schwerinsdorf, Gemarkung: Schwerinsdorf, Flur 3, Flurstiicks-
nummer: 1/64, 1/63 und 1/41 (teilweise) ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB ein Bebauungsplan Nr.
SC 04 ,,.Budenmeer aufstellen und bedarfsgerecht Wohnbebauung festzusetzen.

Sitzungsverlauf:
Nach kurzer Aussprache ergeht einstimmig (8 Ja-Stimmen) folgender Beschluss:

Beschluss:

Der Gemeindedirektor der Gemeinde Schwerinsdorf ist mit der Ausarbeitung eines stddtebau-
lichen Vertrages zwischen der Gemeinde Schwerinsdorf und dem Flidcheneigentiimer zu be-
trauen.

Sitzungsverlauf:

Es erfolgte eine ausfiihrliche Erlduterung des Sachverhaltes durch den Gemeindedirektor und
den Biirgermeister. Es wird berichtet, dass nach Vorlagenerstellung telefonische Riicksprache
mit dem Planungsamt des Landkreises Leer Riicksprache gehalten wurde. Von dort wurde
empfohlen, den Beschlussvorschlag wie folgt anzupassen.

Der Aufstellungsbeschluss wird inhaltlich erweitert.

Nach umfassender Aussprache ergeht einstimmig (8 Ja-Stimmen) folgender Beschluss:
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14

15

16

Beschluss:
Es wird ein beschleunigtes Verfahren zur Einbeziehung von Aullenbereichsflichen nach  §
13 b BauGB durchgefiihrt.

Antrage
Es liegen keine Antriage vor.

Anfragen
Die Anfragen werden abschlieBend beantwortet.

Einwohnerfragestunde zu den abgehandelten Tagesordnungspunkten und anderen
Angelegenheiten der Gemeinde
Die Einwohnerfragen werden abschlieBend beantwortet.

SchlieBung der Sitzung
Herr Rademacher bedankt sich bei allen Anwesenden fiir die rege Teilnahme und schlieB3t die
Sitzung um 20:42 Uhr.

Biirgermeister Protokollfiihrer

Andreas Rademacher Mathias Bontjer

10



	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT2
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Zu

